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Gottesdienste zur 
Weihnachtszeit und 
zum Jahreswechsel
Heilig Abend - 24. Dezember 2015

14.00 Uhr	 Pfr. Prang 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 

Christvesper für Familien  
mit kleinen Kindern

16.00 Uhr	 Pfr. Pein  
Stephanuskirche 

Christvesper  
für Familien mit Kindern

18.00 Uhr	 Pfr. Pein  
Stephanuskirche 

Christvesper

23.00 Uhr	 Vikar Storm 
Stephanuskirche 

Christmette

1. Weihnachtstag - 25. Dezember 2015

10.00 Uhr	 Pfr. Pein 
Stephanuskirche

2. Weihnachtstag - 26. Dezember 2015

10.00 Uhr	 Pfr. Prang 
Stephanuskirche 

Gottesdienst mit besonderer Musik

Altjahresabend - 31. Dezember 2015

18.00 Uhr	 Pfr. Pein 
	 Stephanuskirche
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4 Andacht

Jahreslosung 2016
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine 
Mutter tröstet. 

Jesaja 66,13 
Der kleine Tim richtet sich am Tischbein auf. Seine kleinen Beinchen stemmen 

seinen Körper in die Höhe. Wackelig geht er ein, zwei, drei Schritte – und fällt hin. 
Tim schreit aus Leibeskräften vor Schmerz und Frust. Schon ist die Mutter da, nimmt 
ihren Kleinen auf den Arm, tröstet durch Worte und durch Nähe, wischt seine Tränchen 
von den Wangen. 

Trost brauchen nicht nur kleine Kinder. Wohl dem, der Trost findet, wenn er traurig 
ist: Um das Jahr 550 vor Christus steckte das Volk der Juden in einer tiefen Depression. 
Sie hatten den Krieg gegen die Babylonier verloren. Jerusalem und der Tempel waren 
zerstört. Ein Großteil der jüdischen Bevölkerung war nach Babylon verschleppt wor-
den. In diese niedergeschlagene Stimmung hinein spricht plötzlich Gott durch seinen 
Propheten: „Tröstet, tröstet mein Volk!“ (Jesaja 40,1). 

Mit seiner mütterlichen Seite nimmt sich Gott erneut seines Volkes an: „Er wird 
seine Herde weiden wie ein Hirte. Er wird die Lämmer in seinen Arm sammeln und im 
Bausch seines Gewandes tragen und die Mutterschafe führen“ (Jesaja 40,11).

Die mütterliche Treue Gottes spannt sich wie ein Regenbogen von der alttestamentli-
chen Trostbotschaft bis hin an das Ende aller Tage, wenn es heißt: „Siehe da, die Hütte 
Gottes bei den Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen und wird abwischen alle Tränen 
von ihren Augen“ (Offenbarung 21,3–4). Unter diesem Regenbogen dürfen wir leben. 
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Eine arme Handwerkerfamilie wird 
auf ihrer Wanderung durchs Land von 
den Wehen der Mutter überrascht und 
bezieht eine Notunterkunft in Bethlehem. 
Etwas ist anders als bei all den anderen 
Säuglingen: Auf diesem einen lasten, so 
erzählt es die Bibel, bereits vor der Geburt 
unermessliche Hoffnungen, aber es richtet 
sich auch böser Argwohn gegen ihn.

Schon Micha, ein Prophet des achten 
Jahrhunderts, hatte angekündigt, dass aus 
Bethlehem jener Fürst kommen werde, der 
das „Volk Israel weiden soll“. Auch im Lu-
kas-Evangelium ist beschrieben, um wen 
es sich bei diesem Kind, Jesus, handelt: 
„Gott der Herr wird ihm den Thron seines 
Vaters David geben, und er wird König 
sein über das Haus Jakob in Ewigkeit, und 
sein Reich wird kein Ende haben.“ Was 
sich hier literarisch so schön ineinander-
fügt, hat einen ernsten historischen Hinter-
grund. Herodes, Klientelkönig von Roms 
Gnaden und Jude, musste sich in vielen 
Machtkämpfen behaupten. Die Erwartung 
eines Messias, eines zugleich religiösen 
und politischen Führers, ist eine der ganz 
großen Hoffnungen des jüdischen Volkes: 
So friedlich und sicher wie zu Zeiten von 

Religion für Einsteiger

Warum so viel Angst vor einem Baby?
König David (um 1000 vor Christus) soll 
es auch in Zukunft wieder sein. Wie groß 
waren da die Chancen für  ein Kind aus ei-
ner ärmlichen jüdischen Familie, Herodes 
aus seinem Amt zu drängen? Rein macht-
politisch waren sie natürlich gering. Aber 
wenn sich die Hoffnungen aller Juden auf 
diesen Menschen richteten, dann konnten 
die Folgen langfristig unübersehbar sein. 
Die Bibel erzählt, wie Herodes drei Seher, 
volkstümlich die „drei Könige“ genannt, 
nach dem Aufenthaltsort des Kindes Jesus 
befragte. Herodes, so heißt es weiter, soll 
wenig später den Befehl gegeben haben, 
alle Jungen im Alter bis zu zwei Jahren 
aus Bethlehem umzubringen.

Es ist zweifelhaft, ob es den Kinder-
mord von Bethlehem tatsächlich gegeben 
hat – aber es ist eine berührende Erwäh-
lungs- und Rettungsgeschichte. Sie unter-
streicht die Bedeutung eines Menschen, 
der später viel bewegen sollte und der ganz 
sicher für Unruhe sorgte. Vor allem aber 
zeichnet sie das Bild einer umfassenden 
Hoffnung der unterdrückten Juden auf 
Freiheit und Gerechtigkeit

Burkhard Weitz
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Das Paul-Gerhardt-Lied „Ist Gott für 
mich ...“ und Gedanken über die Frage 
„Was ist eigentlich evangelisch?“ standen 
am Anfang der Sitzung am 3.11.2015. 

Kirchenmusiker Bernhard Schüth legte 
eine Aufstellung der geplanten Konzerte 
im Jahr 2016 vor. Gemäß der Kalkulation 
könnte es insgesamt zu einem Defizit von 
ca. € 400,00 kommen. Der Förderverein 
wäre bereit, den Betrag auszugleichen. 

Das Protokoll der Bauausschusssit-
zung (06.10.2015) wurde zur Kenntnis 
genommen.

Im kirchlich-theologischen Thema 
beschäftigten wir uns mit verschiedenen 
Formen der Gottesdienstliturgie.

Das Presbyterium hat eine neue Tages-
ordnung beschlossen, die in den Sitzungen 
die Gemeindearbeit wieder (mehr) in der 
Vordergrund stellen wird. 

Die Sitzung endete mit einem Liedvers 
und dem Segen Gottes.

Angelika Blechinger

Vor einigen Wochen kam die Frage 
auf, wie man speziell die Jugend unserer 
Gemeinde mit einem gottesdienstlichen 
Angebot ansprechen könnte. Dabei steht 
es völlig offen, welchen Weg ein neues 
Konzept für einen Jugendgottesdienst 
gehen kann. Entscheidend ist aber, dass 
Jugendliche selbst die Vorbereitung und 
Durchführung nach ihren Vorstellungen 
und Ideen organisieren können. Zur 
Planung und Umsetzung eines Konzepts 
werden daher Interessierte gesucht, die  
Lust haben, einen eigenen Gottesdienst zu 
planen oder einfach mal dabei sein wol-
len. Geplant ist, im Frühjahr 2016 einen 
neuen “Jugodi” zu etablieren. Zu diesem 
Zweck soll es ein erstes Ideentreffen Ende 
Dezember, spätestens im Januar 2016 
stattfinden. Gesucht werden besonders 
Jugendliche im Alter zwischen 12 und 18 
Jahren, aber auch Menschen über dieses 
Alter hinaus. Da für einen Jugendgottes-
dienst eine Band praktisch unverzichtbar 
ist, werden auch Menschen gesucht, die 
ein (oder mehrere) Instrumente spielen. 
Interessenten können sich melden bei: 
jens.storm@kirche.ruhr  
oder 0201/50796858.   Vikar Jens Storm

Neuer  
Jugendgottesdienst

Neues aus  
dem Presbyterium
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Marie-Luise Lischewski
Claudia Schneider

Angelika Blechinger

Der Frauenabend ist ein offener Kreis 
für Frauen jeglichen Alters und trifft sich 
jeden dritten Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
an der Überruhrstr. 70 C. In gemütlicher 
Runde tauschen wir uns aus und diskutie-
ren unterschiedliche Themen.

Einkaufsmarathon und Stollenstress, 
gründlich misslungene Geschenke und 
ungeladene Gäste – alle Jahre wieder 
kommt die Zeit, in der die Nerven blank 
liegen, denn nicht immer bringt das Fest 
der Liebe das Beste in uns hervor. Wir 
laden ein zu einem Abend der Entspan-
nung, am Dienstag, 15. Dezember 2015, 
bei Geschichten, Erzählungen, Tee und 
Gebäck. Herzlich willkommen!

Rückwärtsdanken – vorwärtsden-
ken!!! Der Jahreswechsel regt uns an 
gedanklich auf Wanderschaft zu gehen. 
Kommen Sie doch mit auf diese Wande-
rung am Dienstag, 19. Januar 2016. Wir 
freuen uns auf Sie!

Wir freuen uns auf Sie!

Frauenabende Gottesdienst der 
Frauenhilfe

6. Dezember 2015, 10.00 Uhr, 
Stephanuskirche

Der Gottesdienst zum 2. Advent steht 
unter dem Thema „Blickwechsel“. Die 
Besucherinnen und Besucher werden 
einladen, auf Entdeckungsreise zu gehen, 
die eigenen christlichen Sehgewohnheiten 
zu hinterfragen und einen Blickwechsel 
vorzunehmen. Wenn sich Perspektiven 
verändern, können wir Neues in den Blick 
nehmen und die befreiende Botschaft der 
Liebe Gottes neu auf uns wirken lassen.

Gottesdienst  
in Rellinghausen

Sonntag, 27.12.2016, 17.00 Uhr
Der Gottesdienst am 1. Sonntag nach 

Weihnachten wird von Überruhr in die 
Evangelische Kirche in Rellinghau-
sen, Oberstr. 65, verlegt. Dort wird ein 
Weihnachtslieder-Wunschgottesdienst 
gefeiert werden. Um Fahrgemeinschaften 
zu bilden bitten wir interessierte Fahrer/
innen (mit Auto) und Mitfahrer/innen 
(ohne Auto) sich bis zum 22.12.2015 im 
Gemeindebüro anzumelden.
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Im Stephanus Gemeindezentrum wur-
den wieder einmal Grund- und Unterhalts-
reinigungen professionell  durchgeführt.

Unter der Leitung des Gebäuderei-
nigermeisters Klaus Hoppen haben die 
„Azubis“ des 3. Lehrjahres  aus dem Ge-
bäudereinigerhandwerk, im Rahmen ihrer 
überbetrieblichen Ausbildung (ÜBL), 
mehrere Bereiche im Gemeindezentrum 
gereinigt.

Mit der notwendigen technischen 
Ausrüstung wurde dem Schmutz auf den 
Pelz gerückt. Gleichzeitig wurden den 
Azubis neue Verfahren zur ökologischen 
Reinigung gezeigt, damit diese auch in 
Ihrem späteren beruflichen Werdegang 
eingesetzt werden.

Auf dem Parkettboden im Gemeinde-
saal und auch im Foyer auf dem Steinbelag 
wurde das patentierte „Twister“-Verfahren  
eingesetzt. Es handelt ist ein vollkommen 
neuartiges Reinigungssystem für die 
Bodenreinigung. Es besteht aus Boden-
reinigungsscheiben, die mit unzähligen 
mikroskopisch kleinen Diamanten be-
stückt sind und den Boden – chemi-
kalienfrei – mechanisch reinigen und 
polieren. Mit „Twister“  werden stumpfe 
und abgenutzte Fußböden wieder richtig 

sauber und erstrahlen in neuem, polier-
ten Glanz. „Twister“ bietet einzigartige 
Vorteile beim Reinigen von Böden, die 
sowohl Reinigungsunternehmen als auch 
Fußbodenbesitzern zugute kommen. Die 
Böden glänzen wieder und sind durch die 
vorgenannte Behandlung leichter in der 
wöchentlich anfallenden Reinigung zu 
pflegen. Auf der großen Fläche im Saal 
wurde eine sogenannte Aufsitzmaschine 
eingesetzt. Hier konnten abwechselnd die 
Azubis diese Maschine im Einsatz selbst 
steuern. Mit einer rotierenden Bürsten-
walzmaschine wurde der Steinboden in 
unserer Profiküche hygienisch gereinigt. 
Man hatte auch noch Zeit, mit Teleskop-
stangen die Fenster im Saal Außen und 
Innen zu reinigen.

Wir freuen uns immer wieder, wenn die 
„Truppe“ um Klaus Hoppen verschiedene 
Bereiche in unseren Häusern profihaft rei-
nigt. Die durchgeführten Arbeiten waren 
kostenfrei, lediglich Verbrauchsmaterial 
wurde von der Gemeinde bezahlt. Das 
Presbyterium bedankt sich sehr herzlich 
bei der ÜBL Essen für Ihre Arbeit in unse-
rem Gemeindezentrum –  weitere Einsätze 
sind bereits von Klaus Hoppen zugesagt.   

Manfred Jürgens

Schon bemerkt?
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Adventskonzert 
Am Sonntag, den 6. Dezember 2015  laden wir um  
17.00 Uhr ganz herzlich ein in die Stephanuskirche 
zu einem besinnlichen wie festlichen Chor- und 

Orgelkonzert.
Der Eintritt ist frei.

Um eine Spende am Ende des Konzertes wird gebeten.

Herzlich willkommen zum 

Kinder-Bibel-Tag
für alle Kinder ab drei Jahren  

mit und ohne Eltern
am Samstag, den 5. Dezember 2015 

von 14.00 bis 17.00 Uhr
im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus an der 

Überruhrstraße 70c 
zum Thema:

Was soll es bedeuten ...?
Bräuche zu Advent und Weihnachten

Kostenbeitrag für den Imbiss: 1,- € 
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Essen-Überruhr
Hinseler Hof 9

Tel. 0201 . 85 80 30

Bestatter sein heißt für 
uns wesentlich mehr als 
die Formalitäten einer  
Beerdigung zu  erledigen. 
Wir möchten  Wegbeglei- 
ter sein in einer Zeit, die 
eine  emotionale Ausnah-
mesitu ation für die  Betrof- 
fenen darstellt. Unser Anlie- 

gen ist es, Sie ausführlich 
und einfühlsam zu beraten. 
 
Bereits in 5.  Generation 
begegnen wir dem Tod mit 
Respekt und  Ehrfurcht.    

Wir nehmen uns 
Zeit für Sie!

Seit 130 Jahren Einfühlungsvermögen.

www.bestatter-in-essen.de

GETRÄNKEMARKT 
G U S T R A U
Langenberger Str. 446, 
45277 Essen
Tel. 0201/5809713
Geöffnet von  
6.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kaffee, Brötchen, usw.
Für Getränke bieten wir 
Kofferraum- und  
Lieferservice.
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Presbyterium 
13. Januar 2016	 Dienstag	 18.30 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum 
3. Februar	 Dienstag	 18.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Seniorenkreis im 1. Bezirk 
montags	 14.00 Uhr	 Gemeindehaus St. Suitbert, Klapperstr. 70 
Altenstube im 2. Bezirk 
dienstags	 15.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Bezirksdienst 
4. Februar 	 Mittwoch	 16.00 Uhr	 Bezirk 1, Stephanus-Gemeindezentrum 
4. Februar 	 Mittwoch	 15.30 Uhr	 Bezirk 2, Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Frauenhilfe 
9. Dezember 	 15.00 Uhr	 Adventfeier	 der Frauenhilfe 
			   Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
13. Januar 2016	 15.00 Uhr	 Jahreslosung, Pfarrer Prang,  
			   Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
27. Januar	 15.00 Uhr	 Filmnachmittag „Grabgeflüster“ 
			   Stephanus-Gemeindezentrum 
10. Februar	 15.00 Uhr	 Die ersten Fürstäbtissinnen im Damenstift Essen,  
			   Ursula Schneppel 
			   Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
FrauenAbend 
3. Dienstag im Monat	 20.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Handarbeitskreis 
14 tägig	 dienstags	 14 - 17 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Kirchenmusik 
	 Kontakt für alle Angebote: Bernhard Schüth, T. 589675 
Kirchenchor (klassisch) 
mittwochs	 19.45 - 21.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Querbeet (Neuer Chor) 
freitags	 18.00 - 19.00  Uhr	 Stephanuskirche 
Kinderchor 
freitags	 16.00 - 16.45 Uhr	 Stephanuskirche 
Posaunenchor 
montags	 18.30 - 19.30 Uhr	 Stephanuskirche 
Mini-Singen zur Marktzeit 
freitags	 10.00 -10.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Kinderbibeltags-Mitarbeitendenkreis 
donnerstags	 19.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
	 	 Kontakt: Pfr. Prang, T. 58 10 05
Gymnastik -“In Bewegung kommen, in Bewegung bleiben“ 
dienstags	 15.30 - 16.30 Uhr  Fr.-Graeber-Gemeindehaus 
	 Leitung: 	 B. de Wit, T. 02052/2776
Meditation	 Kontakt: Ev. Bildungswerk, T. 2205 264 
	 Meditation und Kontemplation 
	 montags	 19.30 - 21.45	 Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Marktzeit im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
	 Frühstück	          freitags          9.00 - 10.30 Uhr

Termine



Gottesdienste

Freitag	 4. Dezember 2015 
17.00 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Pein

Sonntag	 6. Dezember 2015 - 2. Advent	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Freitag	 11. Dezember 2015 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Prang

Sonntag	 13. Dezember 2015 - 3. Advent	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Freitag	 18. Dezember 2015 
17.00 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Vikar Storm

Sonntag	 20. Dezember 2015 - 4. Advent 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Vikar Storm

Donnerstag	 24. Dezember 2015 - Heilig Abend 
14.00 Uhr	 Christvesper für Familien mit kleinen Kindern 
	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	 Pfr. Prang 
16.00 Uhr	 Christvesper für Familien mit Kinder 
	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein 
18.00 Uhr	 Christvesper 
	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein 
23.00 Uhr	 Christmette 
	 Stephanuskirche	 Vikar Storm

Freitag	 25. Dezember 2015 - 1. Weihnachtstag	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Samstag	 26. Dezember 2015 - 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Sonntag	 27. Dezember 2015 - 1. Sonntag nach Weihnachten 
17.00 Uhr	 Weihnachtsliederwunschgottesdienst 
	 Evangelische Kirche Rellinghausen, Oberstr. 65	

Donnerstag	 31. Dezember 2015 - Altjahresabend 
18.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein
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  - mit Abendmahl  - Taufen     - Chor  - Posaunenchor 

	   - Kirchenkaffee        - Ökumenischer Gottesdienst 



Gottesdienste

Freitag	 1. Januar 2016 - Neujahr 
18.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Sonntag	 3. Januar 2016 - 2. Sonntag nach Weihnachten 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Freitag	 8. Januar 2016 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Vikar Storm

Sonntag	 10. Januar 2016 - 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Vikar Storm

Freitag	 15. Januar 2016 
17.00 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Pein

Freitag	 15. Januar 2016 
18.30 Uhr	 Gebetsgottesdienst 
	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	 Pfr. Prang

Sonntag	 17. Januar 2016 - Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Freitag	 22. Januar 2016 
17.00 Uhr	 Haus Regenbogen	 Pfr. Pein

Sonntag	 24. Januar 2016 - Septuagesimae 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Sonntag	 31. Januar 2016 - Sexagesimae 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Köller

Freitag	 5. Februar 2016 
17.00 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Prang

Samstag	 6. Februar 2016 
15.00 Uhr	 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
	 Eberhard-Wittgen-Kapelle	 Pfr. Prang

Sonntag	 7. Februar 2016 - Estomihi	 Abendmahl 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang
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Anmeldungen für die Taufe am 17. Januar 2016 bitte bis zum 15. Dezember  
bei Pfr. Pein, T. 85 85 203.

  Anmeldungen für die Taufe am 21. Februar bitte bis zum 15. Januar 
bei Vikar Storm, T. 50 79 68 58.



Krabbelgruppe 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
dienstags	 9.30 - 11.30 Uhr	 Bianca Maubach, T. 0152 / 55 33 22 61 
donnerstags	 9.30 - 11.30 Uhr 	 Silvia Kobarg, T. 0177 / 4252584
Flohkiste e.V. 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, Brigitte Große-Rhode, T. 58 09 648 
montags - freitags	 9.00 - 12.00 Uhr
Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum 
Offenes Haus  
dienstags und mittwochs 
	 15.00 - 18.00 Uhr	 KinderTreff (6-12 Jahre) 
	 15.00 - 20.30 Uhr	 JugendTreff (ab 13 Jahren) 
freitags	 15.00 - 17.00 Uhr	 KinderTreff (6-12 Jahre) 
	 17.00 - 19.00 Uhr	 KinderDisco (6-12 Jahre) 
	 19.00 - 22.30 Uhr	 Chill-Out (ab 16 Jahren) 
samstags	 14.00 - 18.00 Uhr	 JugendTreff (ab 13 Jahre) 
Gruppenangebote 
dienstags	 16.00 - 18.00 Uhr	 Kochzwerge (ab 6 Jahren) 
mittwochs	 16.00 - 17.30 Uhr	 Mädelstreff (8-12 Jahre) 
	 17.00 - 18.30 Uhr	 Baseball (8-16 Jahre) 
freitags	 16.00 - 16.45 Uhr	 Kindermusical (ab 6 Jahren)	 	 	
	 20.00 - 22.00 Uhr	 Bandprojekt (ab 16 Jahren)
KU-Vorbereitungsteam - Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203 
dienstags	 18.00 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
Stamm Eberhard-Wittgen 
Gruppenstunde	 donnerstags	 17.00 - 18.30 Uhr 
	 	 Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203

Termine - Impressum14

Impressum
Herausgeber des Gemeindebriefs: Ev. Kirchengemeinde Essen-Überruhr
Entwurf und Erstellung: Markus Pein
Redaktion:  Erwin-Albrecht von Bergen, Michael Dörnenburg, Gabi Gerhardt,  
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Einsendungen an: Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr, Langenberger Str. 434a,  
                               45277 Essen, oder: redaktion@kirche-ueberruhr.de
Redaktionsschluss für die Ausgabe  „Februar 2016“:  15.  J anuar     2016
Artikel und Änderungen, die uns nach diesem Datum erreichen, können erst in der folgenden 
Ausgabe berücksichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem 
Fall die Meinung der Redaktion wieder.
Spendenkonten der Gemeinde: 

Diakoniestiftung Überruhr
KD Bank Dortmund, IBAN: DE56 3506 0190 5222 0002 05 BIC: GENODED1DKD

Gemeindegeld „füreinander Überruhr“:
KD Bank Dortmund, IBAN: DE27 3506 0190 5223 1003 19, BIC: GENODED1DKD

www.kirche.ruhr 
www.kirche-ueberruhr.de
www.stephanus-jugendhaus.de
www.facebook.com/stephanusjugendhaus
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 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 



Chronik 17

Mit der kirchli-
chen Bestattung 
erweist die christ-
liche Gemeinde 
ihren Verstorbe-
nen einen letz-
ten Dienst. Ange-
sichts des Todes verkündigt sie die Herrschaft des 
auferstandenen Christus über Lebende und Tote.

In der Taufe sagt 
Got t  Ja zu uns. 
Er will unser Gott 
sein, und wir sollen  
seine Kinder sein.

HINWEIS:
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Namen von Täuflingen, Konfirmanden und Konfirma-

tionsjubilaren, Brautpaaren sowie Verstorbenen veröffentlicht.
Gemäß § 11 Absatz 1 der DSVO (Datenschutzverordnung der Evangelischen Kirche im Rhein-

land) wird hiermit darauf hingewiesen, dass Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer 
Namen nicht einverstanden sind, ihren Widerspruch schriftlich oder mündlich oder auf anderem 
Weg im Gemeindebüro erklären können. Der Widerspruch muss rechtzeitig (vor Redaktionsschluss) 
eingegangen sein und es sollte mitgeteilt werden, ob der Widerspruch einmalig oder dauerhaft 
zu beachten ist.
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KochZwerge (ab 6 Jahren)
Hier die kommenden Termine für un-

sere beliebten KochZwerge:
1. und 8. Dezember 2015 sowie 12. 

und 19. Januar 2016 jeweils von 16.00 
– 18.00 Uhr.

Die Kosten betragen pro Termin und 
Teilnehmer 2,- €. Eine Anmeldung für 
dieses Angebot ist notwendig, da die 
Teilnehmeranzahl begrenzt ist. (Telefon: 
0201-3302766)
KinderKino (ab 6 Jahren)

Auch 2016 wird es wieder unser Kin-
derKino geben. Es warten wieder tolle 
Filme auf euch! Die Termine für die erste 
Jahreshälfte in der Übersicht: 27.1. / 24.2. 
/ 16.3. / 27.4. / 25.5. / 29.6.2016 jeweils 
von 16.00 – 18.00 Uhr. Der Eintritt ist für 
euch wie immer frei!

KinderDisco * Karneval Spezial 
am 5.2.2016 von 17.00 bis 19.00 Uhr. 

Kinder, die verkleidet kommen, erhalten 
freien Eintritt! Natürlich findet auch wie-
der ein großer Kostümwettbewerb statt 
und es gibt tolle Preise zu gewinnen.

Die Kinderdisco im Stephanus Ju-
gendhaus findet ansonsten jeden Freitag 
von 17.00 bis 19.00 Uhr statt und ist der 
perfekte Einstieg in das Wochenende für 
alle Kids im Alter von 6 – 12 Jahren. Wenn 
tanzen nicht so dein Ding ist, kannst du 
bei uns Billard, Tischtennis oder Kicker 
spielen. Wenn das nicht genug ist, besteht 
bei gutem Wetter die Möglichkeit auf un-
serem großen Außengelände zu spielen, 
zu toben oder im Niedrigseilparcours zu 
klettern. Die erste KinderDisco im neuen 
Jahr findet am Freitag, den 8. Januar statt.

Winterferien
In der Zeit vom 21.12.2015 – 6.1.2016 

bleibt unser Jugendhaus geschlossen.
Wir wünschen Euch eine besinnliche 

Weihnachtszeit, ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Euer Team vom  
Stephanus-Jugendhaus

Aufgepasst!
Unser Jugendhaus startet eine Mäd-

chenGruppe. Alle Mädchen ab 12 Jahren 
sind herzlich dazu eingeladen mit uns 
zu kochen, zu basteln, zu nähen und zu 
quatschen (und natürlich vieles mehr). Wir 
treffen uns jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat immer von 16 -18 Uhr im Stephanus 
Jugendhaus. Das erste Treffen findet am 
20.01.2016 statt. Schaut doch mal vorbei!

Romina Hohns
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Adventsfenster von 
Pfadfindern gestaltet

Öffnung am 17. Dezember  
um 18.00 Uhr am  

Stephanus-Gemeindezentrum
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder des 

Stammes Eberhard Wittgen haben auch 
in diesem Jahr wieder ein Adventsfenster 
gestaltet.

Am Donnerstag, 17. Dezember 2015, 
18.00 Uhr wird das Fenster im Stephanus-
Gemeindezentrum mit einer Feier geöff-
net. Sie wird musikalisch vom Posaunen-
chor unserer Kirchengemeinde gestaltet 
werden. Dazu werden adventliche Lieder 
gesungen, Geschichten vorgetragen. Für 
das leibliche Wohl ist mit Glühwein, Kin-
derpunsch, Bratwurst und Keksen gesorgt.

Dazu sind alle herzlich eingeladen.
Markus Pein

Friedenslicht 2015
An der Flamme, die in Bethlehem in 

der Geburtsgrotte brennt, wird jedes Jahr 
eine Kerze entzündet und über viele Aus-
sendungsfeiern über ganz Europa verteilt. 
Ihr Licht erinnert an den Frieden, der mit 
der Geburt Christi in die Welt gekommen 
ist, und ermahnt dazu, sich für den Frieden 
einzusetzen. Die Pfadfinderinnen und Pfad-
finder des Stammes Eberhard Wittgen brin-
gen das Friedenslicht nach Überruhr. Jeder 
Mensch, „der guten Willens ist“, wie es die 
Initiatoren nennen, kann im Anschluss an 
die 16.00 Uhr-Christvesper am Heiligen 
Abend das Friedenslicht erhalten. Dazu 
kann man bereits bei der Öffnung des Ad-
ventsfensters am 17.12. (vgl. nebenstehen-
den Beitrag) oder am Heiligen Abend eine 
gestaltete Friedenslichtkerze kaufen, oder 
eine eigene Kerze oder Lampe mitbringen.

Markus Pein
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Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48

Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.
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falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48
Wenn der Mensch dem Menschen einen letzten Dienst  
erweisen muß, stehen wir Ihnen hilfreich zur Seite.
Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und Durchführung  
der Trauerfeier.
Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen und Ausstattungen.
Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden und Versicherungen 
erledigen wir diskret und gewissenhaft.
Wir beraten Sie fachmännisch, auf Wunsch in Ihrem Hause.
Auch Sonderwünsche werden gegebenenfalls berücksichtigt.
Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.
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Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr	 Klapperstr. 72	 	 	 48 04 27

Presbyterium

Gemeindebüro	 Langenberger Str. 434 a		  	 8 58 52 21 
Brigitte Große-Rhode	 E-Mail: gemeindeamt@kirche.ruhr	 Fax	 8 58 50 22 
Öffnungszeiten: Di, Do, 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr 
Stephanus-Gemeindezentrum - Langenberger Str. 434 a 
Thomas Piechowiak	 kuester@kirche.ruhr	 	 	 8 58 51 29 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus - Überruhrstr. 70 c		  	 83 95 85 51 
Raphael Chaendera / Bärbel Metz	  
Jugendbüro	 Langenberger Str. 434 a		  	 3 30 27 66 
Astrid Dahlmann u. Jan Meier	 jugend@kirche.ruhr 
Kirchenmusiker	 Bernhard Schüth	 	  	 58 96 75 
Musikförderverein	 Erwin von Bergen	 	  	 58 39 34 
Posaunenchor	 Hartmut Zierdt 	 	  	 58 16 38
Evangelische Frauenhilfe Essen-Überruhr (Vorstand)		   
Dagmar Hamm 		  	 58 66 67	 Christa Vogt	 	 58 17 23 
Erika Klammer	 	 	 8 58 66 86	 Carla Müller	 	 5 80 01 07 
Christa Imberg		  	 58 37 16	 Margrit Weber	 	 58 20 56
Friedhofsgärtner	 Peter Kieckbusch	 kieckbusch@kirche.ruhr	  	 48 14 77 
Friedhofsverwaltung	 Jutta Ruhl	 jutta.ruhl@evkirche-essen.de 	  2205-520

Pfarrer Markus Pein	 Langenberger Str. 426 a	 	 8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk	 Vorsitzender d. Presbyteriums 
	 markus.pein@kirche.ruhr	
Pfarrer Martin Prang	 Überruhrstr. 68	 / Fax	 58 10 05 
2. Pfarrbezirk	 martin.prang@kirche.ruhr 
Vikar Jens Storm	 jens.storm@kirche.ruhr	 	 50 79 68 58 
Sonja Ahrens		  	 58 76 27
Harald Beyer		  	 8 58 63 17
Angelika Blechinger		  	 58 16 83
Thomas Caspers-Lagoudis	 	 	 58 91 85
Michael Dörnenburg		  	 0157/85068018
Olaf Eybe	 	 	 26 84 04 
Gabi Gerhardt		  	 58 76 27 
André Heuer		  	 5 80 93 48
Manfred Jürgens	 Stellvertr. Vorsitzender des Presbyteriums	 	 58 43 59 

	 und Finanzkirchmeister
Jan Meier	 Mitarbeiterpresbyter	 	 9 46 04 93
Sieglinde Schmitting	 Diakoniekirchmeisterin	 	 58 75 61
Claudia Schneider		  	 58 32 00

Einrichtungen der Diakonie in Überruhr
Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
Nicole Weber	 Hinseler Feld 29a	 	 	 585365 
Kindertagesstätte „Lummerland“ 
Nicole Sperling-Vengels 	 Krummecke 7		  	 8586053
Karl-Schreiner Haus - Kinder- und Jugendheim 
Oliver Kleinert-Cordes	 Krummecke 9-15	 	 85820-0 
Heinrich-Held-Haus - Pflegeeinrichtung für Menschen mit individuellem Hilfebedarf 
Angelika Hardenberg-Ortmann	 Langenberger Str. 502	 	 615179-0 
Wilhelm-Becker Haus - Wohnheim für Menschen mit geistiger Behinderung 
Heinz-Peter Genter	 Milchstr. 14		  	 1776671 
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst	  
Marion Wölki	 Fahrenberg 6, 45259 Essen	 	 8 58 50 46 
	 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar.
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Wir laden ein zur

Seniorenfreizeit
vom 5. bis 10. Juni 2015

in Bad Honnef/Rhöndorf
In der ruhigen Umgebung des „Haus 

Magdalena“ wollen wir mit abwechs-
lungsreichem Programm einige schöne 
Tage erleben.

Die Unterbringung ist seniorengerecht.
Der Teilnehmerbeitrag für Unterkunft 

mit Vollpension, Fahrt und Programm 
beträgt pro Person:

Einzelzimmer mit eigener Dusche / 
WC: 			   370,- €
Einzelzimmer mit geteilter Dusche/
WC für je zwei Zimmer: 330,- €
Doppelzimmer mit Dusche/WC (bitte 
paarweise Anmeldung):290,-  €	
Anmeldung bitte beim Gemeinde-

amt; Anmeldeschluss ist der 3.3.2015.  
Die Anmeldung ist verbindlich bei einer 
Anzahlung von 20% des Teilnehmerbei-
trages.

Weitere Informatiormationen erteilt 
Pfarrer Prang, Tel.: 58 10 05.

Damensitzung in 
Überruhr

22. Januar 2016, 18.00 Uhr
Die Karnevalsgesellschaft „Gemütlich-

keit Rellinghausen“ von 1906 veranstaltet 
am Freitag, 22.1.2016 eine Damensitzung 
im Stephanus-Gemeindezentrum. Einlass 
und Kaffeetrinken ist ab 15.30 Uhr. Das 
Programm beginnt um 18.00 Uhr.

Für Stimmungsmusik sorgen die „Köl-
sche Paninis“, die Ruhrpottband „Tralla-
fitti“ sowie die „Froende“ aus Tönisvorst. 
Das vereinseigene Männerballett sowie 
die die Kindertanzgruppe „Glamour Kids“ 
werden gekonnte Darbietungen zeigen. 
Büttenredner aus Bonn und Essen und eine 
Comedy-Schau versorgen die Lachmus-
keln. Das Essener Stadtprinzenpaar und 
das Kinderprinzenpaar sind zu der Sitzung 
eingeladen. Vorgesehen ist, die älteste und 
die jüngste Dame im Saal zu ehren.

Karten zum Preis von 15,- € / Person 
können bei W. Meyer, T. 462392 und im 
Gemeindebüro, Langenberger Str. 434 a 
vorbestellt werden.

Die Bewirtung während der Veranstal-
tung erfolgt zu günstigen Preisen durch 
Vereinsmitglieder.

Wir wünschen viel Spaß und gute Un-
terhaltung.



23

Spielenachmittage 2016
Kinder und Erwachsene sind herzlich eingeladen, an den Spielenachmitta-

gen gemeinsam mit anderen ihre Lieblingsspiele zu spielen oder neue Spiele 
auszuprobieren. Dazu steht ein großes Angebot an beliebten Klassikern und 
Neuheiten zur Verfügung. Gerne können auch eigene Gesellschaftsspiele 
mitgebracht werden. Das Gemeindehaus ist offen für alle Gesellschafts- und 
Brettspielinteressierte. Unsere Cafeteria bietet neben Kuchen, auch warme 
Snacks wie Hot Dogs oder Pommes Frites sowie kalte und warme Getränke.

Termine: 9.  Januar, 5. März, 3. September, jeweils 15.00 – 20.00 Uhr.
Der Termin für den im Juni geplanten Spieltag wird noch bekannt gegeben.

Essen spielt und Essener Spieleherbst
Am 21. April und am 19. November finden von 12.00 - 20.00 Uhr „große“  

Spieletage statt, dann stellen Spieleverlage Neuheiten vor und es besteht die 
Möglichkeit sie gleich auszuprobieren.
Ort für alle Veranstaltungen: Stephanus-Gemeindezentrum, Langenberger Str. 434 a

E i n l a d u n g  z u m 
Neujahrsempfang 
am 6. Januar 2016

Alle ehrenamtlich und hauptamtlich 
Mitarbeitenden der Gemeinde werden 
hiermit herzlich eingeladen das neue 
Jahr bei einem Empfang zu begrüßen.

Die Veranstaltung beginnt um  
19.00 Uhr im Stephanus-Gemein-
dezentrum, Langenberger Str. 434 a. 
Nach einer Andacht wird bei Imbiss 
und Umtrunk Gelegenheit sein, 
Ausblick auf das Gemeindeleben in 
Überruhr im Jahr 2016 zu nehmen.

Markus Pein
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Großes und Kleines, Nützliches und Dekoratives, Neues und Gebrauchtes, 
antiquarische Bücher, Trödel und Trödel und ... werden zu günstigen Preisen 
verkauft. In der „Blauen Stunde“ zwischen 17.00 – 18.00 Uhr findet der große 
Schlussverkauf statt.

Der Erlös ist zur Hälfte für das Projekt Tariki in Afrika und zur anderen Hälfte 
für Projekte in unserer Gemeinde bestimmt.

Spenden von „Trödel“ aller Art (auch gute Kleidung - keine Unterwäsche und  
keine Schuhe -, intakte Elektrokleingeräte, Bücher ... ) werden in der Woche vom  
1. - 5. Februar 2016 jeweils von 17.00-19.00 Uhr im Stephanus-Gemeindezentrum 
gerne entgegengenommen.

Ein Vorbereitungstreffen für Mitarbeitende findet am Donnerstag, 
21. Januar 2016, 19.30 Uhr, im Stephanus-Gemeindezentrum statt.

Großer Trödelmarkt  
im Stephanus-Gemeindezentrum
Samstag, 6. Februar 2016, 10.00 - 18.00 Uhr


